
Zukunfts-
potenzial!

Kombi
Stipendium

FACHKRÄFTE 
GEWINNEN 

MIT EINEM



Kombi
Stipendium
eine Unterstützung für 
zukünftige Fachkräfte

Sie führen ein 
Unternehmen & 
suchen qualifizierte 
und engagierte 
Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter?
 
Hier ist Ihre 
Chance. 

Kombi
Stipendium
für geflüchtete 
Studieninteressierte



Was 
haben Sie 
davon:

Welche  
Stipendiaten 
können Sie 
fördern?

Ihre Unter-
stützung  
ist gefragt! 

Sie können 
fördern.

Kombi
Stipendium? 
Wie geht  
das? 150 ¤ 150 ¤

max. 450 ¤

vom Bund 
finanziert

für begabte 
Studierende aller 

Fachrichtungen

Vorschläge und  
Betreuung durch  
die Hochschule

brutto gleich netto  
für den Stipendiaten

steuerlich absetzbar

geringer  
bürokratischer  
Aufwand

Ausstiegsmöglichkeit 
bei unzureichenden 
Leistungen 

Unterschätzen Sie nicht die Bereitwilligkeit der  
potenziellen Stipendiatinnen und Stipendiaten. Mit  
ihrem Wissen, mit ihrer Leistungsbereitschaft, mit  
ihrer Loyalität ihrem Förderer gegenüber und mit ih-
rer besonderen Motivation kommen zukünftige Fach-
kräfte in Ihr Unternehmen, die Sie frühzeitig begleiten 
und qualifizieren können. Mit der Förderung eines 
oder mehrerer Stipendiaten haben Sie die Chance, 
sich bedarfs- und leistungsorientiert zukünftige 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu sichern.

Sie fördern außerdem die Gleichbehandlung und 
Partizipation im Bildungssystem und profitieren vom 
Netzwerk der Hochschule, das sich für diese Initiati-
ve verantwortlich zeichnet. Und Sie unterstützen ein 
weltoffenes und chancengleiches Sachsen-Anhalt.

Für ein Deutschlandstipendium gelten  
die üblichen Voraussetzungen: 

 immatrikuliert an der Hochschule  
(bzw. Zulassungsbescheid)

 �sehr gute bis gute Leistungen

 besonderes gesellschaftliches und  
soziales Engagement

 besonderer Förderbedarf durch  
z. B. persönliche oder familiäre Umstände  
wie Krankheiten und Behinderungen,  
die Betreuung eigener Kinder oder  
pflegebedürftiger, naher Angehöriger,  
die soziale Herkunft oder  
ein Migrationshintergrund, …

von einem 
Unternehmen

im 
Unternehmen + 30 % Sozialversicherung

MINIJOBS 

Ein familiärer oder kultureller Hintergrund kann 
junge Menschen daran hindern, ihr volles Poten-
zial zu entfalten: Ein Studium ist für sie finanziell 
einfach nicht möglich. Dabei hängt die Zukunfts-
fähigkeit unseres Wirtschaftsstandortes wesent-
lich davon ab, ob wir über qualifizierte Fachkräfte 
verfügen. 

Die Überschreitung der zulässigen Altersgrenze  
oder andere unglückliche Umstände können dazu 
führen, dass qualifizierte Menschen keine bzw. 
kaum Förderung für ein grundständiges oder 
weiterführendes Studium erhalten. 

Hier hilft das Deutschlandstipendium: Begabte 
und engagierte Studierende erhalten über dieses 
Stipendium 300 EUR im Monat. Getragen wird 
es zur Hälfte vom Bund und zur anderen Hälfte 
von einem privaten Förderer wie zum Beispiel 
von Ihrem Unternehmen. Zum Leben reicht diese 
Unterstützung allerdings noch nicht aus.

Das KombiStipendium soll helfen, die Lücke zu  
schließen und das monatliche Einkommen der 
Studierenden zu erhöhen: Sie als Unternehmer  
übernehmen 50% des Deutschlandsptipendiums, 
also 150 EUR, und beschäftigen darüber hinaus 
den Stipendiaten als Minijobber für bis zu 80 
Stunden im Monat in Ihrem Unternehmen. 
 

DEUTSCHLANDSTIPENDIUM

Kombi
Stipendium

Service 
für Sie: 

Geeignete Bewerberinnen und Bewerber  
werden an erster Stelle durch die Hochschule 
ausgewählt und dürfen sich dann in einem 
persönlichen Gespräch bei dem Unternehmen 
vorstellen. Die Koordination übernimmt die 
Hochschule für Sie.

Wenn Sie grundsätzlich Interesse haben, 
KombiStipendium-Förderer zu werden, 
wenden Sie sich einfach an:

Frau Beatrice Manske
Leiterin Technologie- und 
Wissenstransferzentrum
Hochschule Magdeburg-Stendal

Tel.	 0391 886 44 21
Fax	 0391 886 44 23
E-Mail	 beatrice.manske@hs-magdeburg.de

Besucheradresse: 
FEZ
Forschungs- und Entwicklungszentrum 
Magdeburg mbH
Breitscheidstraße 51
39114 Magdeburg
Raum 1.09



Das KombiStipendium ist eine Initiative gut 
vernetzter Akteure aus Sachsen-Anhalt, aus 
Hochschulen, Unternehmen und Verbänden:


